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Ob zwar zu Verhütung der höchstfchädlichen Vieh,
xxtrgüion von dar mehrfitttige Veranstaltungen
vorgekehret / und dißfalls zerschiedene SimUis ab-
erlaffen worden / so müssen jedoch mißfällig ver¬
nehmen / daß hierauf schlechter Dingen gehalten /
und immerdar das Vieh ausser Lands verschwar-
tzet werde;

Wan aber derleyExtraäion dißländifchen
Fublico sehr empfindlich fallet / und nur eine Thru --
rung an dem Fleisch verursachet;

Als ist Unser Ernst - gemessener Befelch hiemit/
daß ihr bey schwerer Verantwortung und zu befah¬
ren habender ohnfehlbarer Bestraffung kein gantz
oder halb gemisstes Vieh/ unter was immer für einen
Borwand oderFrsetcxr , ausser Lands paKren lassen/
sondern die Leuth zu dißländifch - feilen Verkaufan¬
weisen sollet / es wäre danGach / daß man sich mit¬
telst Vorweisung eines diffeithigen Paffes behörig
legitimiren fönte / wornach ihr euch zu verhalten/
und solches behörig kund zu machen wissen werdet.
Daran beschicht Unser Will und Meynung. Bns-
bruggden r/ . May 1740.

DerRöm. Kayferlich - und Königlich- Latholifchen
Majestät rö . rk . piLLäenten/Lantzler / Regen¬
ten/ und Hof-Kammer-Räthe O. O. Landen.
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